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IMPRESSUM 

Der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Schwalmpforte  wird 
im Aüftrag des Kirchenvorstandes heraüsgegeben. 

Redaktion: Pfrin. Vera Seebaß (verantwortlich), Pfr. Frieder Seebaß,                
Katja Stilting. 

Anschrift: Evangelische Kirchengemeinde Schwalmpforte Hündsbürgstraße 8, 
34582 Borken-Kleinenglis  

Telefon (0 5682) 2371,  E-mail: pfarramt.schwalmpforte@ekkw.de  

Kü ster/innen: 
Arnsbach: Ansprechpartnerin Gisela Fennel, Tel. 1418 
Kerstenhaüsen: Ansprechpartnerin Irmgard Koch Tel. 3934 
Kleinenglis: Anna-Lena Jaklin, Tel. 1862 
 
Spendenkonten: 
Evangelisches Kirchenkreisamt Schwalm-Eder 
IBAN DE06 5205 2154 0081 0167 76 KSK Schwalm-Eder 
IBAN DE62 5206 2601 0000 0064 75  VR-PartnerBank   
Verwendüngszweck: Kirchengemeinde Schwalmpforte 

 
Aüflage 1.000 Stü ck            Drück:  PICS + PIXELS 

Redaktionsschlüss fü r die Aüsgabe Dezember 2025: Samstag,  8.  November 
  

Diese Ausgabe des Gemeindebriefes wurde finanziert 

von  

Christa und Walter Spanknebel 

anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit. 

Wir sagen herzlichen Dank! 
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Stell Dir vor, es ist  

Kirchenvorstandswahl, 
                          und niemand will kandidieren! 

Dann hast Du als ein echtes Problem. Wie soll es dann mit der Kirche 

vor Ort weitergehen? Wer trägt den glauben ins Dorf? Wer arbeitet eh-

renamtlich in der Gemeinde mit und hilft bei Festen oder Feiern? Wer 

entscheidet darüber, was mit den kirchlichen Gebäuden geschieht? Wer 

sorgt dafür, dass die Kollekten und Spenden ordentlich abgerechnet 

werden? Wer teilt die Gemeindebriefe aus? Wer übernimmt den Küster-

dienst? Wer stellt den Weihnachtsbaum auf? Wer macht sich Gedanken 

über die Zukunft unserer Kirche und hat Ideen, neue Wege zu gehen? 

Ohne Kirchenvorstand bist Du als Pfarrerin oder als Pfarrer ziemlich 

aufgeschmissen, denn als „Alleinunterhalter/in“ ist das kirchliche Leben 

vor Ort nicht aufrechtzuerhalten.  

Stell Dir vor, es ist  

Kirchenvorstandswahl, 
                         und Du hast 22 Kandidat/innen! 

Dann bist Du gut dran. In Arnsbach, Kerstenhausen und Kleinenglis 

gibt es 22 Frauen und Männer im Alter von 17 bis 68 Jahren, die bei der 

Kirchenvorstandswahl kandidieren und ehrenamtlich in der Kirche mit-

arbeiten wollen - alle stellen sich in diesem Gemeindebrief vor.  

Meine Frau und ich freuen sich über alle, die kandidieren und wir dan-

ken Gott, dass es diese Menschen gibt. Denn Kirche bleibt dann leben-

dig, wenn Menschen da sind, denen sie am Herzen liegt, im Kirchenvor-

stand wie in der Gemeinde.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten 

unterstützen, indem zur Wahl gehen - online, per Briefwahl oder am    

Sonntag, 26. Oktober im Wahllokal.               Ihr Pfarrer Frieder Seebaß   
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2025 

18. 

Alter Forst in Kerstenhausen 
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Kirchenvorstandswahl   

26. Oktober 2025 

Informationen zur Wahl: 

Die Wahlbenachrichtigungen 
erhalten Sie Ende September. Wählen können      
Sie online, per Briefwahl oder im Wahllokal. 

Zu wählen sind  

in Arnsbach  3 Kandidatinnen  

in Kerstenhausen 4 Kandidatinnen   

in Kleinenglis 7 Kandidierende 

Die Wahllokale sind:  

Arnsbach: Gemeinderaum im DGH  

Kerstenhausen: Dorfgemeinschaftshaus  

Kleinenglis: Lutherheim. 

Direkt gewählt werden kann am 26.10.2025 
von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr. 
Online können Sie wählen bis zum 19. Oktober. 

Briefwahl können sie im Pfarramt vom 26. Septem-
ber - 4. Oktober und 20. Oktober - 26. Oktober be-
antragen.                                                  

Rufen Sie einfach an (Tel. 2371) wir machen die Un-
terlagen fertig und Sie können sie im Pfarramt abho-
len und wieder abgeben. 
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Kirchenvorstandswahl   

26. Oktober 2025 

 

 

Nach dem neuen Wahlrecht dürfen auch Verwandte 
gleichzeitig gewählt werden. 

Um die Jugend mit in Entscheidungsprozesse miteinzu-
beziehen wurde das Alter von zu wählenden Kandida-
tinnen und Kandidaten ab 16 Jahre festgelegt. 

 

 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 

Arnsbach   

Mein Name ist Silke Kohl. Ich bin 52 Jahre alt und 

verheiratet. In der Schule am Tor in Borken arbeite 
ich als Grundschullehrerin. Seit vielen Jahren ar-
beite ich im Kirchenvorstand mit. Unsere Kirchen-
gemeinde liegt mir am Herzen. Deshalb möchte 
ich gerne die Zukunft unserer Kirchengemeinde 
weiter ehrenamtlich mitgestalten.  
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Ich heiße Martina Lehmann, bin 49 Jahre alt 

und habe einen erwachsenen Sohn. Ich bin 
gernte Fleischereifachverkäuferin und singe 
gern im Gesangverein Kerstenhausen sowie im 
Gospelchor der Musikschule mit. Mein Hobby 
ist der Garten. Ich würde mich freuen, wenn 
ich mit meinem Tun und Wirken den Kirchen-
vorstand unterstützen könnte.    

 

 

Mein Name ist Silke Seyfarth, ich bin 53 Jah-

re alt, verheiratet und habe zwei erwachsene 
Kinder und ein Enkelkind. Seit 16 Jahren arbei-
tet ich als selbstständige Betriebswirtin für 
den Versicherer im Raum der Kirchen. Sehr 
gerne würde ich mich weitere sechs Jahre im 
Kirchenvorstand Arnsbach engagieren. 

 

 

 

Ich heiße Tina Will, bin verheiratet und 

Mutter von zwei Töchtern. Die unterschiedli-
chen Aufgaben im Kirchenvorstand machen 
mir viel Spaß. Ich unterstütze den Kirchenvor-
stand bereits seit  11 Jahren und würde mich 
freuen, dies weiterhin zu tun. 
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Kerstenhausen 

Mein Name ist Katrin Lux. Ich bin 43 Jahre alt, verhei-

ratet und habe drei Töchter. 
Ich bin Dipl. oec. troph (FH), arbeite mit auf unserem 
landwirtschaftlichen Betrieb und betreibe den Posthof 
Kerstenhausen. In den letzten 12 Jahren war ich bereits 
im Kirchenvorstand tätig. Gerne würde ich mich auch 
weiterhin durch die Mitarbeit im Kirchenvorstand für 
die Belange unserer Kirchengemeinde einsetzen.  

 

Mein Name ist Andrea Rinner-Hellmuth, ich bin 51 

Jahre alt, verheiratet, habe zwei Kinder und wohne in 
Kerstenhausen. Beruflich bin ich bei der Kreissparkasse 
Schwalm-Eder beschäftigt. In den letzten sechs Jahre war 
ich bereits im Kirchenvorstand tätig. Gerne würde ich 
mich auch weiterhin durch meine Mitarbeit im Kirchen-
vorstand für die Belange unserer Kirchengemeinde ein-
setzen. 

 

Mein Name ist Lisa Stock (geb. Lotz), ich bin 33 Jahre 

alt , verheiratet und habe einen Sohn im Alter von 8 Jah-
ren. Von Beruf bin ich Heilerziehungspflegerin und arbei-
te zur Zeit in der Kindertagesstätte Schwalm-zwerge in 
Kleinenglis. Meine Motivation , mich für den Kirchenvor-
stand aufstellen zu lassen ist, etwas für  die eigene Kir-
chengemeinde zu tun.  Nach einem Gespräch mit Pfarrer 
Seebaß, fand ich die Aufgaben sehr interessant und ich 
freue mich auf viele weitere unterschiedliche Gespräche. 
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Mein Name ist Elke Wackerbarth. Ich wohne in 

Kerstenhausen und habe einen erwachsenen Sohn. Be-
ruflich war ich bei der Raiffeisenbank in Borken tätig 
und bin jetzt im Ruhestand. Während eines Gesprächs 
mit Pfarrer Seebaß über die Arbeit im Kirchenvorstand 
wurde mein Interesse geweckt, die Kirchengemeinde 
aktiv mitzugestalten und mich für die Gemeinde einzu-
setzen. Ich freue mich zu kandidieren, die Mitarbeit im 
Kirchenvorstand bedeutet, mich neuen Themen und 
Herausforderungen zu stellen. 

 

Mein Name ist Claudia Weinhausen und ich bin 47 
Jahre alt. Kirche ist Gemeinschaft, lebendig und mo-
dern. Durch meine vier Kinder werde ich hierzu immer 
neu inspiriert und würde mich freuen, mich aktiv in die 
Gemeindearbeit einzubringen. 

 

 

Kleinenglis                                                                                        

Ich heiße Frederik Amrhein, bin 33 Jahre alt, verhei-
ratet und Vater einer vier Monate alten Tochter. Als 
Brautechnologe arbeite in der Nähe von Kassel. Ich bin in 
Kleinenglis aufgewachsen und habe in meiner Jugend im 
Kindergottesdienst-Team mitgearbeitet und Konfir-
mandenfreizeiten mitbetreut. Des Weiteren spiele ich in 
der Theatergruppe mit. Ich möchte durch die Mitarbeit 
im Kirchenvorstand mein Engagement in unserer Kir-
chengemeinde wieder aufleben lassen. Die letzten kri-
sengeprägten Jahre haben gezeigt, welche Bedeutung 

Gemeinschaft, Zusammenhalt und für alle Generationen haben. Durch meine 
Kandidatur möchte ich mithelfen unsere Kirchengemeinde zu stärken und in eine 
sichere Zukunft zu führen. Hierzu kann die Entwicklung weiterer attraktiver An-
gebote beitragen.  
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 Mein Name ist Jan-Hendrik Amrhein. Ich bin 38 

Jahre alt und arbeite bei der EAM Netz in Baunatal als 
Elektroingenieur. Neben meiner Tätigkeit im Kirchenvor-
stand bin ich seit 25 Jahren Mitglied der Theatergruppe 
und fast genauso lange im Kindergottesdienst-Team. Mir 
liegt in Zeiten des Wandels die Erhaltung unserer Kirche 
vor Ort am Herzen, sowohl in Form unserer historischen 
Gebäude als auch unserer Gemeindearbeit.  

 Mein Name ist Rebecca Bolduan (geb.Spohr), ich 

bin 41 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder (8 
und 10 Jahre). Von Beruf bin ich Dipl. Sozialpädagogin 
und Diakonin und arbeite als stellvertretende Leitung in 
der Kindertagesstätte Schwalmzwerge in Kleinenglis. 
Seit über 25 Jahren engagiere ich mich mit viel Freude 
im Kindergottesdienst. Seit 2013 bin ich Mitglied des 
Kirchenvorstandes. Diese Tätigkeit bereitet mir viel 
Freude und ich würde mich freuen, auch in Zukunft in 
diesem Rahmen das Gemeindeleben aktiv als einen Ort 

des Miteinanders mitgestalten und meine Ideen für eine lebendige Gemeinde 
einbringen zu können. 

Mein Name ist Bernd Creutzburg, ich bin 58 Jahre 

alt und im Vertrieb bei der Deutschen Telekom be-
schäftigt. In meiner Freizeit bin ich gerne im Garten, an-
sonsten erfreue ich mich an Reisen im europäischen 
Raum, wobei England mein Favorit ist. Seit zwölf Jahren 
gehöre ich dem Kirchenvorstand unserer Gemeinde an 
und engagiere mich darüber hinaus als Lektor im Gottes-
dienst. In dieser Zeit durfte ich viele Entwicklungen und 
Veränderungen in unserer Gemeinde mitgestalten und 

habe dabei immer wieder erlebt, wie wichtig ein gutes Miteinander und gegen-
seitige Unterstützung sind. Neben meiner Arbeit in der Kirchengemeinde vertre-
te ich diese auch in der Kreissynode. Die vergangenen sechs Jahre war ich zu-
dem stellvertretendes Mitglied im Kirchenkreisvorstand und Mitglied Dekanats-
ausschuss des Dekanats Fritzlar-Homberg. Diese Aufgaben haben mir wertvolle 
Einblicke in die Arbeit auf übergemeindlicher Ebene gegeben und meinen Blick 
für die Herausforderungen und Chancen kirchlicher Arbeit geschärft. 
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Mein Name ist Thomas Dempwolf (63) ich bin 

verheiratet mit Melanie geb. Möller . Ich habe zwei 

Jungs. Mein Beruf ist Busfahrer. 

Ich bin seit 24 Jahren im Kirchenvorstand und zu-

ständig für die Abwicklung der Kollekten und Spen-

den. Weiter engagiere ich mich in der Feuerwehr 

und habe Interesse am Handball und Motorsport. 

 

 

Mein Name ist Ilona Döring. Ich bin 58 Jahre alt, 

verheiratet und habe 2 Söhne. Jahrzehntelang war ich 
aktive Fußballspielerin und engagiere mich bis heute 
im Sportverein. Im Dorf unterstütze ich viele Veran-
staltungen durch meine Hilfe. In diesem Jahr habe ich 
in der Kirchengemeinde beim Weltgebetstag geholfen 
und bin beim Mädelsabend im Lutherheim dabei, was 
mir viel Spaß gemacht hat. Ich würde gerne im Kir-
chenvorstand mitarbeiten, um mich in die Gemeinde 

einzubringen und diese zu unterstützen. 

 

Meine Name ist Tina Fennel (geb. Weber),  

ich bin 42 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder. 
Von Beruf bin ich medizinische Fachanstellte und ar-
beite in einer Physiotherapiepraxis in Fritzlar. 
Seit 2013 bin ich bereits im Kirchenvorstand aktiv. In 
dieser Zeit durfte ich viele wertvolle Erfahrungen 
sammeln und mithelfen, unsere Gemeinde lebendig 
und zukunftsfähig zu gestalten. 
Ich kandidiere erneut, weil mir die Kirche am Herzen 

liegt – als Raum für Gemeinschaft, Glauben und Hoffnung. 
In meiner Freizeit unternehme ich viel mit meiner Familie und Freunden, bin 
im Theaterverein aktiv und backe sehr gern. 
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Mein Name ist Markus Kraus, ich bin 54 Jahre alt und 
selbstständiger Maler und Lackierer. Seit fast 30 Jahren 
bin ich mit Bettina geb. Kleine verheiratet. Wir haben 
zwei Kinder. Ich gehe gerne Wandern und bin Mitglied im 
Rumänienverein Zimmersrode. 

Gerne möchte ich mich in die Gemeinde einbringen und 
deshalb bewerbe ich mich für den Kirchenvorstand. 

 

                   

 

Ich heiße Sebastian Ossadnik, bin 42 Jahre alt, ver-

heiratet und habe 2 Kinder. Von Beruf bin ich Maschinen-
bauingenieur und arbeite in Kassel. Seit 2007 bin ich Mit-
glied des Kirchenvorstands. Weiterhin engagiere ich mich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Kleinenglis und spiele beim 
Theater in Kleinenglis mit. Die Arbeit im Kirchenvorstand 
bedeutet für mich Verantwortung und Herzensangelegen-
heit zugleich. Unsere Gemeinde ist ein Ort von Glauben, 
Gemeinschaft und gegenseitiger Unterstützung und viel-

fältigen Angeboten. Gerade bei knapper werdenden Mitteln möchte ich mich 
weiter dafür einsetzen, dass die Angebote erhalten bleiben, sich Menschen wohl 
fühlen in unserer Kirchengemeinde und unsere Kirchengemeinde zukunftsfähig 
bleibt.  

  

Mein Name ist Hella Reinhardt, ich bin 68 Jahre alt 

und Rentnerin. Nach meinem Berufsleben wollte ich 
mich wieder in meinem Heimatort engagieren und bin 
seit 2019 im Kirchenvorstand tätig. Diese Arbeit mache 
ich sehr gerne und würde mich freuen, eine weitere 
Wahlperiode in und für unsere Kirchengemeinde tätig 
zu sein. 
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Mein Name ist Lilly Jana Siemers. Ich bin 17 Jahre 
alt und besuche zur Zeit die Schule CJD in Oberurff und 
werde dort in zwei Jahren voraussichtlich mein Abitur 
absolvieren. Seit meiner Konfirmation bin ich in unserer 
Gemeinde aktiv tätig im Kindergottesdienst  und in der 
Theatergruppe. In meiner Freizeit mache ich gerne 
Sport und backe/ koche gerne. Mein diesjähriges Prakti-
kum absolvierte ich im Pfarramt, was mir große Freude 
bereitet hat. Ich würde mich freuen, als Teil des Kir-

chenvorstands aktiv in der Gemeinde mitwirken zu dürfen. 
                                                                                                       

Mein Name ist Tina Werner, ich bin 32 Jahre alt und 
arbeite als Lehrerin an der Ursulinenschule in Fritzlar.    
Seit vielen Jahren engagiere ich mich in unserer Kirchen-
gemeinde im Kindergottesdienst, Posaunenchor und 
Kirchenvorstand. Außerdem bin ich in der Theatergrup-
pe aktiv. Ich möchte mich gerne weiterhin im Kirchen-
vorstand einbringen, um den Glauben und die Kirche für 
alle Generationen attraktiv zu machen. Die Kirche steht 
vor großen Herausforderungen, in denen sich aber auch 
viele Zukunftschancen bieten. Gerne möchte ich mich 

im Team weiterhin dafür einsetzen, diese Chancen wahrzunehmen und die Zu-
kunft der Kirche aktiv zu gestalten.  

Mein Name ist Anna-Lena Zülch (geb. Stracke), 33 

Jahre alt, verheiratet und im Wiesenweg aufgewach-
sen. In 2023 haben mein Mann und ich ein Haus im 
Lochbornweg kernsaniert, dass wir nun unser Zuhause 
nennen dürfen. Dieses Jahr durfte ich das große Glück 
erleben, Mama einer kleinen Tochter zu werden. Als 
Mutter ist es mir besonders wichtig, dass Kirche ein Ort 
ist, an dem sich Familien, Kinder und Jugendliche will-
kommen fühlen. Als ausgebildete Physiotherapeutin 

habe ich in unserer Gemeinde bereits Fitnesskurse angeboten, um Bewegung 
und Gemeinschaft zu fördern. Seit zehn Jahren bin ich bereits im Kirchenvor-
stand aktiv. Ich würde mich sehr freuen, mich weiterhin dort engagieren zu dür-
fen, weil mir unsere Kirche, unsere Gemeinschaft und der Glaube sehr am Her-
zen liegen. 
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Rückblick auf 25 Jahre Orgelspiel  

Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und mei-
nen Gott loben, solange ich bin.    Psalm 104,33 

Wenn ich an die vergangenen 25 Jahre als Organistin 
in Kleinenglis zurückdenke, fällt mir das Wort 
„Beständigkeit“ ein. Seit 25 Jahren ist die musikali-
sche Begleitung der Gottesdienste eine Konstante in 
meinem Leben, egal in welcher Lebenssituation. Zu 
Beginn im November 2000 war ich erst 17 Jahre alt 
und musste für kurze Zeit noch Fahrdienste in An-
spruch nehmen, um überhaupt zum Gottesdienst zu 
kommen. Später bin ich jedes Wochenende aus Frank-
furt wieder in die Heimat gefahren, um sonntags auf 
der Orgelbank zu sitzen. Jetzt in der Lebensmitte und 
mit beiden Beinen im (Berufs-)Leben gehört es immer 
noch dazu, einfach weil es eine Herzensangelegenheit 
ist. Für mich sind Gottesdienst und Musik, insbeson-
dere in Form von Liedern, einfach untrennbar mitei-
nander verbunden. Ich freue mich, mit der Orgelbe-
gleitung meinen Teil zu Gottes Lob beitragen zu kön-
nen und möchte mit Ihnen gemeinsam noch viele Lie-
der aus dem alten und neuen Gesangbuch singen.                            
Ihre Deborah Eubel-Ziegler 
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25 jähriges  Jubiläum unserer Organistin                     

Deborah Eubel-Ziegler 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum 

Festgottesdienst 

am 2. November um 10.30 Uhr  
in der St. Michaelskirche Kleinenglis 

mit anschließendem kleinen Imbiss 
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Buß und Bettag  

19. November 2025  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir laden ein zu unserem                    

Gottesdienst um 19.00 Uhr  

in der Kirche Kleinenglis 
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Herzliche Einladung zu unseren 

Gottesdiensten am Totensonntag 

9.00 Uhr Arnsbach 

10.00 Uhr Kerstenhausen 

11.00 Uhr Kleinenglis 

 

 

Wir wollen an unsere Verstorbe-

nen denken und eine Kerze für 

sie anzünden, weil wir sie bei 

Gott geborgen wissen. 
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              Arnsbach             Kerstenhausen    Kleinenglis 

So. 
31.8. 

10:00 Uhr GD  

(Pfarrerin  Seebaß) 

 11:00 Uhr GD 

(Pfarrerin Seebaß) 

So. 
7.9. 

 10:00 Uhr GD 

(Pfarrer Seebaß) 

11:00 GD 

(Pfarrer Seebaß) 

So. 
14.9. 

11:00 Uhr Tauf -GD 

(Pfarrerin Seebaß) 

10:00 Uhr  Ökumenischer Festgottesdienst  

                  1250-Jahre-Borken und  

                  100 Jahre Bergmannsverein  

                   im STADTPARK in BORKEN 

So. 
21.9. 

10.00 Uhr GD 

(Prädikant Hucke) 

 11.00 Uhr GD  

(Prädikant Hucke) 

So.  
28.9. 

  11:00 Uhr  

Familiengottesdienst  

zum Erntedankfest  

auf Werners Hof   

(Pfarrerin Seebaß) 

So.  
5.10. 

10:30 Uhr  

Familiengottesdienst  

zum Erntedankfest    

mit Abendmahl  

(Pfarrer Seebaß) 

  

So.    
12.10. 

 10:00 Uhr GD 

(Lektor Rininsland) 

11:00 Uhr GD 

(Lektor Rininsland)  

So. 
19.10. 

10:00 Uhr GD 

(Lektor Creutzburg) 

 11:00 Uhr GD 

(Lektor Creutzburg)  

So. 
26.10. 

 10:00 Uhr GD 

(Pfarrerin Seebaß) 

11:00 Uhr GD 

(Pfarrerin Seebaß)  

Gottesdienstplan 

Trti
n

itati
szeit 
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So.  
2.11. 

10:30 Uhr  Festgottesdienst zum 25jährigen Jubiläum  

                   unserer Organistin Deborah Eubel-Ziegler 

                   in der Kirche in Kleinenglis (Pfarrerin Seebaß) 

So.    
9.11. 

10:00 Uhr GD 

(Pfarrer  Seebaß) 

 11:00 Uhr GD 

(Pfarrer Seebaß) 

So. 
16.11. 

10:30 Uhr  

Gottesdienst  

zum Volkstrauertag 

in der Friedhofshalle 

anschl. Ehrenmal 

(Pfarrer Seebaß) 

9:00 Uhr  

Gottesdienst 

zum Volkstrauertag  

in der Kirche  

anschl. Ehrenmal 

(Pfarrer Seebaß) 

14:00 Uhr  

Gottesdienst 

zum Volkstrauertag  

in der Friedhofshalle  

anschl. Ehrenmal 

(Pfarrer Seebaß) 

Mi.   
19.11. 

  19:00 Uhr GD zum 

Buß- und Bettag 

(Pfarrerin Seebaß)  

So.   
23.11. 
 

9:00 Uhr GD zum 

Ewigkeitssonntag 

(Pfarrerin Seebaß) 

10:00 Uhr GD zum 

Ewigkeitssonntag 

(Pfarrerin Seebaß) 

11:00 Uhr GD zum 

Ewigkeitssonntag  

(Pfarrerin Seebaß) 

So. 
30.11. 

10:30 Uhr Gottesdienst zum ersten Advent mit 

Einführung des neuen Kirchenvorstands für alle drei Gemeinden 

in der Kirche in Arnsbach (Pfarrerehepaar Seebaß) 

                   Arnsbach            Kerstenhausen          Kleinenglis 

A
d

ven
t 

                                        
 

 

 

 



 

24 

Was ist los in unserer Gemeinde ? 
 

POSAUNENCHOR 

Die Übungsstunden finden montags um 20.00 Uhr im 

Lutherheim statt.   

Chorleiterin: Sonja Gröbke 
 

SENIORENKREIS KLEINENGLIS 

Wir wollen gemeinsam ein paar schöne 

und besinnliche Stunden im Lutherheim 

mit Kaffee und Kuchen sowie einem schö-

nen Programm verbringen.    

Wir treffen uns mittwochs um 15.00 Uhr  

am 17. September,  

am 22. Oktober und 

am 12. November 

FRAUENTREFF  KLEINENGLIS 

Wir treffen uns jeweils dienstags um 

9.30 Uhr im Lutherheim 

am 2. September,  

am 7. Oktober, 

am 4. November 

Auf Euch freuen sich  

Ursel Prix und Helga Strub 

PROJEKTCHOR 

Wir treffen uns dienstags  

um 19.00 Uhr  

im DGH Kerstenhausen 

Erstes Treffen: 

 30. September  

Leitung: Sonja Kueßner 
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KINDERGOTTESDIENST 

Wir laden alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 

herzlich ein. Singen, beten, spielen, basteln und 

Geschichten hören, für alle Kinder ist etwas Span-

nendes dabei.    

Kleinenglis: Wir treffen uns jeden Sonntag um 

11.00 Uhr. Wir beginnen IN DER KIRCHE und gehen dann zusammen 

ins Lutherheim.  

Alle Kinder aus Arnsbach und Kerstenhausen sind herzlich eingeladen. 

SENIORENKREIS und FRAUENKREIS  ARNSBACH 

Wir laden alle älteren Menschen herzlich ein, ein paar schöne und 

besinnliche Stunden an einem Mittwochnachmittag mit Kaffee und 

Kuchen sowie einem schönem Programm mit uns zu verbringen.  

Wir treffen uns am 

3. September, 1. Oktober und 5. November 

jeweils um 15.00 Uhr im Gemeinderaum des DGH 

MÄDELSABEND 

Unsere nächsten Treffen sind  

jeweils um 20 Uhr im Lutherheim 

am Mittwoch, 17. September und 

Mittwoch, 26. November  zum 

Adventskränze binden, 

 

KRABBELGRUPPE 

Wir treffen uns alle zwei Wo-

chen dienstags um  

10.00 Uhr im Lutherheim in 

Kleinenglis 

Erstes Treffen ist am  

9. September. 

 

Alle Mamas und Papas sind 

herzlich eingeladen. 
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Nachlese zum Theaterstück Kaisermord 2.0 
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Fotos: Walter Schomberg 
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Rückblick auf die Theateraufführungen und den   

Einsatz der Kirchengemeinde beim Ortsjubiläum 

Zehn Tage stand Kleinenglis Kopf und wir als Kirchengemeinde  
waren mittendrin dabei. Mit dem Theaterstück Kaisermord 2.0 
wurde das Ortsjubiläum eingeläutet und Geschichte und Gegen-
wart miteinander verbunden. Die Theatergruppe und verdiente 
Mitglieder wurden für 25 Jahre geehrt und es war ein ereignisrei-
ches Wochenende, bei dem alle Mitwirkenden vollen Einsatz ge-
zeigt haben, sodass die Aufführungen zu einem echten Höhe-
punkt wurden.  

Am Mittwoch dann war in der ereignisreichen Woche das Orgel-
konzert mit Bezirkskantor Reiner Volgmann aus Fritzlar ein Ruhe-
pol. Die Gottesdienstbesucher in der vollbesetzten Kirche wurde 
hineingenommen in die Klänge der Orgel und es war Zeit zum 
Atemholen vor dem großen Finale am Wochenende.  

Beim Festkommers hielt Pfarrerin Seebaß ein Grußwort und wur-
de mit dem Wappenteller der Stadt Borken geehrt. Der Posau-
nenchor beschloss das Programm mit dem Steigermarsch.  

Am Sonntag wurde der Festgottesdienst wegen Regens spontan 
von der Bühne in die Kirche verlegt und ganz anschaulich durften 
die Gottesdienstbesucher erleben, was es bedeutet, ein Leib mit 
vielen Gliedern zu sein, die alle zusammengehören und aufeinan-
der angewiesen sind. 

Im Kirchenfenster zum Himmel konnte man an vielen Fotos Ereig-
nisse der letzten 25 Jahre in unserer Gemeinde entdecken und 
sich selbst mit seiner Unterschrift verewigen. 

Es war ein unvergessliches Ortsjubiläum, von dem wir lange zeh-
ren werden und das die Kleinengliser als Gemeinschaft zusam-
mengeschweißt hat.  
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Orgelkonzert mit Rei-

ner Volgmann, vom 

Kirchenvorstand Hella 

Reinhardt und Bernd 

Creutzburg, vom Fest-

komitee Kerstin Ger-

ber und Pfarrerin 

Vera Seebaß 
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Familiennachrichten  

            
                        

  

    

 

 

 

 

Irmhild und Horst Spiegelberg, Arnsbach 

Christa und Karl-Jürgen Schneider, Kerstenhausen 

Jutta und Wolfgang Stoike, Kleinenglis 

                                            TAUFEN 

                 Alles was ihr tut geschehe in Liebe. 

                                               1. Korinther 16,14 

                                                       EHEJUBILÄEN 

                     Lasst uns lieben, denn er hat uns zuerst geliebt. 

                                                          1. Johannes 4,19 
Goldene Hochzeiten 

                                                              BEERDIGUNGEN                                                      
              Ich liege und schlafe ganz mit Frieden, Denn allein du, HERR,        
               hilfst mir, dass ich sicher wohne.                             Psalm 4,9           

Eva Kaiser, Kleinenglis (92 Jahre) 

Ingeborg Möser-Feiertag, Kerstenhausen (70 Jahre) 

Gerlinde Boxleitner, Kerstenhausen (82 Jahre) 

Roland Meyer, Kleinenglis (69 Jahre) 

Isolde Kurzrock, Borken (94 Jahre) 

Horst Ostheim, Kerstenhausen (86 Jahre) 

Waldemar Appel, Kleinenglis (78 Jahre) 

Theresia Hetzel, Kleinenglis (93 Jahre) 

Elias Neumann, Kleinenglis 

Marie Amrhein, Kleinenglis 

                                                        TRAUUNGEN 
         Die Liebe erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles,   
         sie duldet alles. Die Liebe höret niemals auf .  
                                                                   1. Korinther 13,7-8a 

Christian und Hannah Thiel geb. Gröbke, Dissen 

Thomas und Nadine Zeichner geb. Becker, Kleinenglis 
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